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Studien koptischen Pascha-Büchern
Der Rıtus der Kärwoche ın der koptischen Kırche

Kıne liturgiegeschichtliche Untersuchung ach unveröffentlchten koptisch-
arabıschen Handschrıiften der National-Bibliothek 711 Wıen. Mıt Abbildungen*

VO.  —

Maria ((ramer

Die angebliche Entstehung des Pascha-Buches.
7Zusammenfassende Übersicht vorhandener Pascha-Rituale.

Druckschriften.
Handschritften
Beschreibung der W iener Hss IX 231 232, 14 261,
hıer Nr. i 2)

I1LL Vergleich dieser W iener Hss. mıiıt Druckschriftentyp un
(Pascha-Direktorien un! Turühät).
Begriffsbestimmung des arh
Verfasser, Datierung, Zeitpunkt der Rezitation.

Z Art des Vortrags der Turühät
Melodıe, Metrum, Ton.
Dıie koptischen Kirchentöne:
Freudenton, Irauerton, Begräbnıston, Auferstehungston,
Athribis un Sıngäri-ton, Paschaton, Palmenton, Kreuzton,
Heiliger Ton, jährlicher Ton, bekannter JTon, Pauluston.

DiIie Krlaubnis ZULC Veröffentlichung der hier benutzten Manuskrıipte wurde VOL 20 Jahren
(1m Dezember gegeben durch cıie damalıge ((eneraldırektion der Nationalbibliothek

Wien, den damalıgen Direktor der Handschriftensammlung Dr. RBrechler und
durch rof Dr L, den damaligen Direktor der Papyrussammlung. Durch schrıiıft-
che Mitteilung VO: 1963 hat MIr der heutige Direktor der Handschriftensammlung,
Hofrat Dr. Kranz Unterkircher, erneut die Publikationserlaubnis zugestanden, un
Frau Dr. Loebensteın, dıe heutiıge Leiterin der Papyrussammlung, hat MIr die

gleiche Krlaubnis gegeben für e der genannten Sammlung befindlichen Manuskrıpte.
Be1 der Übersetzung der koptischen Texte verdanke ich 311 gelegentliche freund-

lıche Hılfe Zur Übersetzung der arabischen Texte nahm ich cdie Unterstützung VO.  —

rof Dr Kofler SErn 1ın Anspruch. Besonderen Dank schulde ich rof Dr Georg
raf 15 der mich ın die sprachlichen Eigentümlichkeıiten des Arabischen christlicher
Handschriften einführte und mMır dazu verhalf, cdıe Texte allmählich selbständig
übersetzen.

Gelegentliche Nachfragen veranlaßten dıe Verfasserın der Studie, ıe Durchsicht des

Manuskrıptes wieder aufzunehmen auf Grund eines durch alle Wirren der letzten 20 Jahre
gere  n Durchschlags des Originalmanuskrıiptes, das 1956 be1ı der Suezkrise ın Ka1ro,
nach Auflösung des »Institut Copte«, verlorengıng. In » Les Cahilers Coptes«, der eıt-
schrift des »Institut Copte«, hegt eın kleiner eıl dieser Arbeıt gedruckt VL Nr 1954),
NrT. (/8 1954 und NrT. 1.() Dieser Abschnitt wird hier mıt übernommen, ebenfalls
che Anmerkungen, dıe der Hegemon VOonNn Faqous, 1M Delta, Monsignore ‚JJacob Muyser T5
be1 der Durcharbeitung des Textes gemacht hat

Kıne erneute Durchsicht des Textes hat, die Verfasserin unter Assistenz VO.  b Dr.
Engberding OSB unternommen. S1e dankt dem Herausgeber der Zeitschrift »Uriens
(‘hristianus« dafür un besonders für cie Bereitschaift, 1U  — endlich e Veröffentlichung
zZuUu verwirklichen.

ünster 1: Westi., 1mMm Februar 1963
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Zum Rhythmus un Bau der Turühät,.
Andere hymnenartıige Gesänge 1mM Pascha-Rıituale:
Absälijät, Doxologien, Lobgesänge (Hös), Paralexen, Canones, Madä’ıh,
Litaneien (Talaba).
Die arabıschen Ausdrücke der Vortragsweilse:
talä, rattala, radda, taraha, garä’a, qäla

Cod. Copt Nr. 9, Wien, National. ıbl Hss Sammlg., hler Hs Nr.
Beschreibung.
Datierungsversuch der (Cod Copt. zugrunde hegenden alteren Handschrift.
Die arabische Stiftungsurkunde.

Inhaltsangabe VO.  5 Cod Copt. un Vergleich miıt der äaltesten erhaltenen Pascha-
rituale-Handschrift, rıt. Mus Add. 5997 Krgebnisse der Untersuchung.
Vergleichstabelle estimmter Perikopen ın Cod. Copt mıt dem Turühät-Buch
VO.  s 1914 un! der Turühät-Hs T 231 (hier Hs Nr. 1

VII Auswahl VO:  5 Hymnen der Turühät-Hs., Wien, 11 231 (hier Hs Nr. 1)
A Vergleich der Hymnenanfänge des Turühät-Buches VON 1914 mıt den Hymnen-

anfängen der Turühät-Hss., Wien 1 231 (hier Nr. ; Wıen 41 259 (hıer
Nr. 2) un Wıen 17 261 (hier Nr. 3)
Kurze Beschreibung der hıturgischen Felıern der Karwoche nach Butler,
'T’he Ancıent Coptıc OChurches of Egypt 1554 349

Die angeblıche Entstehung des Pascha-Buches
Um das Jahr 1320 Chr hat eın koptischer Priester? ın Agypten e1in Kom-

pendıum der koptischen Liturgie geschaffen®. Das sechste Kapıtel handelt
VON den » Büchern der Kırche« ınd schreıbt das Pascha-Buch (Horologium
der Karwoche, Stundenlesungen)* dem nbä (+abrıel Ibn Tüuraik®, dem Patrı-
archen der koptischen Kırche 1131-46). Bestätigt wiıird diese Aussage durch
e1iInNn koptisches »Gedicht«, das e1In Priester ZU. Preise des Pascharıtuales Vel-

faßte®. Das Manuskript stammt AaUuSsS dem ‚Jahre 1626 un! enthält außer der
koptischen och eıne arabısche un! türkısche Versıion. Der koptische 'Text ist
In 1715 Stanzen eingetenut, die Stanze durchschnıttlich Zeıllen. Die Reıhen
15-38 enthalten eın Lob auf das Horologium der Karwoche:

18) HIWC NOYTaI0 NETPHCTIa I IX ULU Da 1116 O HIa C“  .
19) C 119-£ MM MWINPOOHATHC NOHTY MNeCM nna AMOTOC,

Shams er-Ri ’ äsah Abüuü’l-Barakät Ibn Kabar:;: über ih: vgl. Georg Graf{i, (Geschichte
der chrıstlichen arabıschen Interatur 2,438-44

AA CL"'°" 4 D (a —)Lf.b‚ » DIie ampe der Finsternis und cdıe Kr-
klärung des Dienstes. « Vgl Vıllecourt, Les observances lıturgiques el Ia dıserpline
du jeüne dans ’ Hglıse conte Mus 1923). 202 254, 260, 262; 36 (1925 269305
Ks ist, 1ne französische Teilübersetzung des Werkes unter dem Titel Le Ivre de Ia Lampe
des tenebres et de L’exDOosStbLOoNn (iumıneuse) du ServmıCce. (de ’ Hglıse). Kap un du Ivure
de Ia LlamDe... haben Villecourt, T1ısserant und W ıet arab.-Iranzös. veröffentlicht

1928 579.
In der koptischen Kırche gıbt Lesungen frühen Morgen WW p —l)

»Laudes «s 1ın der "Terz), Dext), on un 11 Stunde des Lages, ebenso ın der
I} A 0., un 1L& Stunde der Nacht (letzteres 1Ur der Karwoche). Be1i
Butler 8:8.0 349, Anm M heißt The Coptie hours Arl (1) Midnight Matins, (2)
Dawn Lauds, at A  .5 (3) Tierce, at A  .‚ (4) Sext, 1 NOON, (5) Nones, T
(6) Vespers ,T sunset, (() Compline, al 7.30 P.mM

Mus 260
Burmester, Coptıc Lectvonary Poem Mus S
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(20) TEYSICI €EN 11CH ‘Al ILTE FIpOoDAHTIa HCM IETa TTE ON HNEM NrCODIa.
(21) OC Hıiben MNÖHKTY ACH OYMCTIaTMNODMIA ONKÄ OM HKECIE €EN
MTaE (22) DRKRAaTMWUN O&CUJULLI TKaNOCTO AIKOMN 2I[I CH IL UY)
MNTMNEAEH C MN (23) MX WCTa CIa ‘ HNEM TVCHNECEA ACcn FafDWMaC HMIMKaTO HOXa
TE IHC C. (24) Wa ATHpPION MITIaATIXULMU IL R PI HOOYPaIK [A01 abba
TabpIHA MI TDISPXC HC (25) CS IOC &CJ ULE OCa MM nNEu* MONEMI

D CIM ETZEN MOTOLHED. (26) SIIa u ACH

finxeaovcxa MMOMN O, a d'1i MIa CX A, (Zi) SW T MNCahEr MeCM

KalOHL MM NIMHUY} MMOMNAaAINX OC (1 HILMOYHAaCTHAPION MMAaRaPI Y4OSOYHA.,
(28) AÄACcıH FTENEA AI NNE AÄAcin FMNEAEH 015‘02 S XULM P a YMODT MIMaCX A,
(29) MIJa ECEYHNHOIA An OTFBEAHA A€EMN 1ICE 1U

IHEMNHEKKAÄAHCIA., (30) 1i SC U ULE NEHN IB EOC EaMPHT
NMEIHOC 1E1L (51) A9 NSpAI MNMÄHTC FNOFALC 3CPIKO‘S‘ CPOC NMÄAHTC

aD Pı CMOUWUUW, (32) FOPNOT OÄMLMH u MITPO DILTIA 2-
MENATTEAION HaTCYMOOMNIA (35) FOTNOT MNO IPI eHhHA EOTFAaATTEAIOMN 1110 al,

NOO 2 &W e  KP VÖN.,. (34) A TUN IX LU HNOO0Y YETE. MINpPODATEC
ILIEFaUTTUE AION 2Ö—IIRCGHK€CHC (35) &Ya PCH ICS eHOoA NL HTON 1RPOY

HCO NTE. COAOMOMN NOYWO., (36) 26—0’5‘H015‘ Ya ] mI3H
CICUYIE CPOC F  Ua 103 UEL AHDODY €75‘2‘5‘COC NM M  CPHOD, (37) ZAAC M 0'5‘620‘6‘0
NEa-OBEKHCIC f ÄjIpI W& D'1I MOa MaTOODI HKCcOYI HOaMNaPOTON.

»OÖffenkundıig eın Ruhm ohne Widerspruch ist, diıeses heılıge Paschabuch
(Ilxoyo) BS gıbt nıchts|®, das ıhm gleich ame (Ö1L0L06); enn enthält das
Wort Gottes, dıe Fropheten (TO0OONTNG) und den Psalmısten (DoaAwewdoc) Sehr
ehrwürdıg ist durch das prophetische (mo0ONTELA) Wort, das Kvangelıum
(EdayyEelıov) und durch das Wort der Weısheıt (700L0X); gleicherweıse (LowG)
atmet) alles 1M. Paschabuch Bußgesinnung (LWETAVOLA) und Belehrung
(xuONyYNTLE). Kıs exıstiert aber e1in Kanon (Karanr) der Apostel (anocTOoAIRONM);
der das Lesen des en (nalara) un des NeuenN (KarH) (Lestamentes 1n der
Woche (eEhoMaC) des Heılsleidens esu des Krlösers (cwtap) vorschreıbt. Der
Ordner (a UOAAXTNOLOV) dieses Buches ıst; der Sohn des Turaik, Vater
bba (4BB&) Gabrıel, der sıebzıgste Patrıarch (WATOLKOYNG). Kr WLr auch
(OouuTOG) ein Lehrer un welser Mann, der dıe Arbeıten der Menschen, welche

1M Dienste der (Staats) gewalt (E20VoLA sah?, beobachtete, (daß fr S16e)
unmöglıch WaL, das Pascha (Iloxoyo) erfüllen1®. Da versammelte welse

X WCTaCIa /
Die ın eckıger K lammer angegebenen N örter sınd. Krgänzungen AaAuUuSsS dem arabıischen

Lext, nach urmester.
Bıs dahın hatte S1e beı der ungehinderten Erfüllung ihrer relıg1ösen Pfiichten

beobachtet.
Makrizi erwähnt ın se1ner (Aeschichte der Kompten (Übersetzer W üstenf{feld,

1845, 64), daß den Christen verboten wurde, das Paschafest felern (Anfang des
11 Jn Zur Frage des Verhältnisses VO.  — Muslımen un Nicht-Muslimen ueinander
vgl dıe Studıie VO:  — Irıtton, T’he Valvphs AN theır Non-M uslım Subzects (Oxford
1930
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un! kluge (Männer) un! eıne Reihe VON Mönchen (L0VOAYOC) 1mMm Makarıus-
Kloster (LovaotNpPLOV)*. Sıe entnahmen dem (XOALVY) un alten (TANALA)
Testament eıle) und stellten eln uchN, das S1e Pascha nannten,
damıt (Lvo) I11all das Fest der Sıtte (O0UWNÜELA) gemäßh (xatA% ın Freude und
Schönheıt In den übrıgen Kırchen (EXXANTLA) ftelern könne. Danach geschah CS,
daß iın jeder Hınsıcht gerechter (ÖLXLOG) Vater Petrus, der Bıischof
(ETLOXOTOG) wohnhaft ın der Stadt (  TOALG Oxyrhynchos?!?, (das Paschabuch)
sah, un! wunderte sich sehr. Man für dıe (eine Stunde eıne Menge
Prophetien un Kvangelien(stellen) ausgewählt, die nıcht zueinander paßten
(XTOVLOOYVLA), und für dıe (andere) Stunde 11A1l 1UT e1in eINZISES Kvan-
gelıum Und wıederum wunderte sıch sehr. Kr selbst ahm 1U  w

dıie Bücher der Propheten, das Kvangelıum und (dıe) Homilhen (xuOnyYNTLE),
un INa ng (&oyeıvV) Ol iıhnen allen (Auszüge) machen un auC.
VONN Jesus Sırach un Salomon, dem Könıg Kuür Jede) Stunde machte das
Passende, bhıs S1e alle ıntereinander übereinstiımmten (LÜ06). Er bestimmte
für (jeden) Tag 7wWwel Homulien, eıne für den Morgen, dıe andere für den
Abend X

Kın äthiopısches Manuskrıpt der Iıturgıe der Paschawoche enthält dieselbe
Tradıtion der Kntstehung des Paschabuches13. Vanslebs Passus ber
das »Buch der heılıgen Woche« stimmt ebenfalls damıt überein14. Stern
schreıbt Gabrıiel das Paschabuch Zu15 Der Patrıarch el eSs 1416 geordnet
haben Das annn NUr geschehen seın 1mM Zusammenhang elıner allgemeiınen
lıturgıschen Reform, dıe ohne 7Zweıfel diese Zeıt stattfand, W1e Renaudot
ın der Hıstor1ıa Patrıarcharum Alerandrınorum (Parıs 1713 schreıbt

Der koptischen Überlieferung gemäß ist also das Paschabuch 1n der geschi-
derten Weıse entstanden. Ks mMu  ß aber auch VOL dem 1971 eıne ILiturgie der
Karwoche gegeben en Das Iteste erhaltene Ms e]INeSs Pascharıtuals ist,
1273 n.Chr datiert16® Wıe Burmester mıt Hılfe der Morgan-
Collecetion geze1igt hat!? ga bereıts 1 Teıle 7WeleT Turühät (Hymnen),
die In der Karwoche werden (sıehe oben). Diese »Ineder« entsprechen
bestimmten In der Leidenswoche gelesenen Kvangelienperiıkopen. Kıs muß
a ISO eın Rıtual bestanden haben, W1e auch sicher anzunehmen ist. Ibn Turaik
und Peter VOI Al-Behnesä (Oxyrhynchos) werden eıne grundsätzlıche Neu-
ordnung VOTFSCHOÖMHMLMEN haben ehr ä6t sıch wohl vorläufig ber eiIn früheres
Rıtual nıcht

i White, T’he Monasterıes 0} the adı '’n-Natrün, T (New York
1926—33).

1° Amelineau, DA geographıe dAe ’ Hgypte L’eDoque COPLe Y0—-93
Dıillimann;, Cod IWn un Maus BrTul., Nr. XNV. 30; vgl W hite,

N euw Voptıc erxts from the onastery 07 Saınt Macarıus (New York, Il T’he
Monasterıes 0} fthe Wadı ’n-Natrün 1)

14 Hıstorvre de ’ Hglıse d’ Alexandrıe (Parıs, 1677
15 HEnzyklopädıe VDON HKrsch und Gruber, unter »Kopten«, 20 b
16 Ms Add rıt. Mus 5997 1993 un: 1939); urmester.
. he Tarühät 0f the Voptıc Church, 81—89% OrChrP 78.
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Zusammenfassende Übersicht vorhandener Pascha Lektiuonare
Druckschriften

T’yD Leıtform Das älteste erhaltene Pascha Lektionar veröffentlhicht
VON Burmester 24 (1933 17311 und 29.(1939 179ft ach
der Handschriuft des T1t Mus Add Nr 59977 1273 Der Inhalt besteht AaAUusSs

Lesungen AUuS dem un unterbrochen durch Psalmenverse ate-
chesen sınd och nıcht vorhanden Von den Turuhät (hymnenartıgen Gesängen)
sınd NUur ZWCCL (+ebrauch das Karsamstagstarh &YCU w  P un
das Ostertarh A 1O OIM G IO TI (vgl dıe ausführliche Inhaltsangabe

ID handelt sıch u den äaltestenVOIN TIt Mus Add Nr 5997 unten)
erhaltenen I'yp VOIl Pascha Lektionaren e1INe Fassung, dıe och nıcht VON

nbä eter VON a Bahnasä erweıtert worden 1ST (vgl 1261 a a
Zu dıiıesem TI'yp gehören

. dıe Pascha Lektionare der katholischen Kopten dıe keine Katechesen
haben Ebenfalls tehlen dıe beıden Turuhät Die Ausgaben der katholischen
Kopten bringen a‚ber Vergleich mı1t TIt Mus Add 5997 e1In ehr

Lesungen Kıs ex1ısSstIert 611 koptisches un en 11LUT arabısches Pascha-
Lektionar be1 en katholischen Kopten 5 XULM 17I«c HINa C eooyah
FTa nNıc FERRÄHCIA Na A OI » Buch des heiılıgen Pascha ach dem
Rıtus der alexandrınıschen Kırche« (Kaıro koptisch 80 378
(Goussen-Buıblıothek, Bonn, Nr 1155 Dasselbe, arabısch, Kaıro, 1899, 64
215 (Goussen, Nr 2130 4;)..\.£.«Y\ 4 l2.3) A SCa JA Aöl » Das
Pascha(buch) ach dem Rıtus der koptischen Kırche VON Alexandrıen «1®.

D) Paschabücher der orthodoxen koptischen Kırche, dıe denselben TUnNd-
LYP darstellen aber MI1 Katechesen Von den Turühät 1ST 11UT das Karsamstags-
tarh vorhanden Ä&DYCU HNCWMIAP

Der Tiıtel des Lektionars 1S%
1LXULMU NIC HHa eooryah HETWEMUWI IU€200‘6‘ INFTRTPIARH

INETFAOTUTIMENOC N ZUWRK eHoA MILIUO T ITaMNaCTaCIC ACMO&DWIOD'T Ka 'V

MNTFTERRÄHCIA IPCEMILKHAMIJ H »Das uch des Pascha gebraucht
VOIN Palmsonntag bıs ZUT Vollendung des gesegneten Osterfestes ach dem
Rıtus der koptisch orthodoxen Kırche« Bde hsg VO  w} dem Jommos
Bäkhum a ] Baramuüuüns!]1 den Dıakonen Aryän Karag und Karag Girgis (Kaıro

koptisch arabısch Fol 4692 309 (G(oussen Bıblio-
hek Nr 1160°

18 Shams Rı sah Abü’l Barakät Ibn Kabar (Ende des 13 J. erwähnt auch
SC1INETN nch der Lammpe der Fınsternıs und$d der Erklärung Ades Direnstes diese WEl Turühät
(Markus Sıimaika Pasha anı Y assa ‘A B Q 15 Masıh, Uatalogue 0} the Coptıc AaNı Arabıc
M anuservpts vn the Coptıc M useum, etc alr 1939 45, Nr. 91 Theol. 375 349

KEıne zweıte und ungenügende Ausgabe wurde Kairo 1 Jahre 1933 VO. katho-
lisch.:koptischen Patrıarchat unter emselben 'Titel besorgt (8”, 2094 5.)

” (} Ausgabe ‚.W61 'Teılen VO.  S Anbä) Atanäsıyüs Erzbischof VOI1 Banzi Suwift un
al ahnasä (Kairo 1949 Fol 5(2+312 koptisch und arabısch Enthält mehr Liesungen
als die Ausgabe
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LT’yYP Pascha Lektionare dıe außer hymnenartıgen poetischen Stücken
1LUF vereinzelte Lesungen AaAUuS dem un Gebete un Intaneıen
enthalten (mir 1LUF als Druckschrıftften bekannt)

a,) ua U) Ag (‘9\H d wrn 9 NS Ü
» Dırektorium 21 und Ordnung der Leidenswoche und des ruhmreıichen Oster-

festes«, hsg VOINl dem Jommos Filut.  2= a l--Magärl, dem Jommos Barnabä
'] Baramusı un dem Kantor iIkh Girg1s (Kaıro 1920 80 DL
koptisch arabısch (Goussen- Bıbliothek Nr 1185 (Hıer 1t1ert als IDrrek-
OTUM 1920 Za
b) y 41 a Anhat d  11 (\)\'l Ö...A y A 3 UE

» Direktorium, enthaltend dıe Ordnung der Woche der lebengebenden Leıden. X

Herausgeber: das koptisch--xatholische Patrıarchat, Kaıro 1900, 8”, S
koptisch arabısch (Goussen Bıblıothek Nr 1156 Hıer ıt1ert als IDhrektorvzum
1900 Kıne lückenhafte Ausgabe. M.)

C) » Direktorium der Leidenswoche« f')J\H C Herausgeber:
» Das Werk der Studenten der (koptisch--orthodoxen) Klerıkalen Schule unter

— 189(/98 Ch.);Leıtung des Hegumenos Y uüusut Habashi« 5 Kalro,
16 129 S arabısch un:! sehr koptisch*? (Goussen-Bıbluothek, Nr 21002°}

LyYP Die Turüuhät hymnenartıge Gesänge bıblıschen nhalts für alle
(+ehbetsstunden der Karwoche un des Osterfestes. Kınzıge Ausgabe: E
NNN  D 9 Aa- I> ,L »Buch der Turuhaät
des heılıgen Pascha, dessen Rezıtatiıon allen Kırchen der (G(G{Aaubensver-
kündıgung des Markus der koptischen orthodoxen Kırche] STAtı-
iindet«, hsg VOIN dem Jommos utaus  K A q l--Magärı und dem Kantor Mikhä  2
Girg1s (Altkaıro 1914). S 295-5.., koptisch--arabısch (Goussen, Nr 1180 (Hıer
1tlert als Turühät 1914

Tura] hat ach Pascha-Handschriften verschıedener Petersburger
Institute e1INe Studıe zusammengestellt, die veröffentlicht ıst unter dem T‘itel
Der Östergottescduenst der kontıschen Kırche?+ (russısch?®), (Petersburg
Der Verfasser schreıbt »dıe Petersburger Handschriften haben für e1iINe Her-
ausgabe den Vorzug, daß eiINe dıe andere ergänzt un daß S16 eIiNne

vollständıge Gottesdienstordnung darstellen «26 Herausgegriffen 1St dıe Laıtur-
S1C des Karsamstags der Osternacht und des Ostersonntags Dıe praktisch-
lıturgischen Bemerkungen sınd besonders ausführlich

»° Vgl raft Verzeichnts arabıscher kıirchlıcher Termunı Zeitschritt für Semistik
und verwandte Gebiete 1932 236 Al Aa

A Verbesserte Notiz der Oussen Bibliothek Nr 2133
Ausgabe besorgt VOIL dem » Besıtzer der Zeitschrift Sıhyun« W dem Bischof des

Klosters q} aramus Isıdorus [u“))5)««'_‘ Kairo Gr 13 X »59

24 Tof Rücker tellte ILLE das Buch AUS SEC1116T Privatbibliothek freundLlichst ur

Verfügung
AT Nach UÜbersetzung gearbeitet
2 6 126f
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Außerdem g1ıbt och fünf Bücher, dıe der Karwoche gebraucht werden:
‘w]UD u\....i!; _,..QL„.‚.:H Ol> 9 ,Lg Sal S)).J__)\I.(

4....9_,U ‘L....{J)»_)Y‘ .12 D
» Das Prozessionale der beıden FKeste des TeUZES und Palmsonntags und

dıe Turühät des oroßen Hastens und der Pentekoste?27 ach der Ordnung der
koptisch orthodoxen Kırche des Markus« hsg VO  e dem (Jommos Kil  utaus
q ] Magqäri dem Jommos Barnabä A| Baramüsıi und dem Priester Iglädıüs
(Klaudıus) GrgIs (Altkaıro 1921 80 159 (S 351 Prozession Offizıum
des Palmsonntags) koptisch-arabisch Sechr unvollständıg un unlıturgisch
aufgestellt 1S% dieses Offizıum at Tn | Pontificale

AA 9 » Buch das dıe heılıgen (+ebete enthält« (nämlıch dıe Altar-
Altartafel- Altargeräte- Tautfbecken- un: Kırchweıihe mı1 spezlellen NVeıhen
falls S1e exsekrTIert Oder reparıert und anderen verschıedenen Benedık-
tıonen) (Komae 17062 koptisch arabısch)| Kıs exıstıert keıne
andere koptisch katholische Ausgabe dieses Prozessionale

ach arabıschen Has besorgten der Diakon un! Kantor Harag q,| (Jommos
Aıyub un der (Jommos Armänıyuüs Habashı I-Bırmäwi 1n Kalro Jahre
1926 61116 Ausgabe VON substanzıellen » Krklärungen« ( las) 28 ZU

jedem. den alt- und neutestamentlıchen Lesungen der Karwoche VOL-

kommenden Satzteıle unter dem 4atel ll (\J\H 5 gu I>lg Dl
Ä._....(:>j;%\ a V 3 4 a Wls » KErklärung der Prophetien und Kyvangelıen der
Leiıdenswoche (aus der Keder) der (gott) begeisterten der koptisch orthodoxen
Kırche« 80 1584 Enthält dıe Krklärungen für dıe und (+ebetsstunde
Jedes ages der Karwoche un für CIN19E (+ebetsstunden des Gründonnerstags
(Großen Kreıtags und Karsamstags Sıe enthalten Auszüge AUS dem » Fargum«
e9>) des Hıppolytus Bıschofs VOINl Rom des Basıllus des Großen Kıpı-
phanıus VONN Uypern Johannes Chrysostomus Sever1an VOIL (+abala ( M S )
alle 1eT WI®e Autoren erwähnt »Hexa@meron« oder » Krklärung der
sechs Schöpfungstage« AaUuSs den Kommentaren Matth l und den
paulınıschen Briıefen des Ihn 91 Taıyıb un des Kopten Ibn Kätıb (Jaısar AUS
dem »Buche der wahren ede ber dıe Leiden des Herrn Christus« des Butrus

Sıdmenti und AUuS den » Erklärungen « des Kphräms Dyrers Exodus und
des Ya’qüb VO  S Kdessa (Sgla ! N um 21 1—9

Diıe arabıschen Reden ( Ja5 ) gereımter Prosa für den Palmsonntag,
den Dienstag der Karwoche Gründonnerstag, Karfreıtag, Karsamstag un!
das Osterfest Sıe befinden sıch alle nıcht 1Ur vielen Hass schon VOINl der
Mıtte des 13 sondern auch TEl ähnlıchen Ausgaben VON Sammlungen
VON FHest- un Gelegenheıitsreden dıe während des kırchlichen Jahres der

Liturgljefeier ach der koptischen Kyv-Lesung vorgelesen werden.
a) Ausg.: dg 0 S 1 SC e‘J_9 N al ABln

JLÄé\“ A y O:;A A c.‘J;\4\ ;)L‘‚Aj‘ >1 }T AJla 3l »Buch der KReden,
27 Das 1ST. VOIL Ostern bis Pfingsten
28 Sıe entsprechen dem der koptischen T’heotokıen
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dessen Lesung 1ın den Kırchen der orthodoxen Glaubensverkündigung des
Markus statthindet« | Kaır0|, Koptische Druckereı, nde des gesegneten
Monats Baramhät 1589 etwa März 1573 Ch.):; S 234 Enthält Re-
den., VO  S denen sechs TUr dıe Karwoche bestimmt SINd.

b) Ausg.: ul | S ÜEa »Buch der Reden des Shalıkh
as-Satı ıb al-’Assäl, hsg VO (Jommos Mi  1 ash-Shiıblangi später Metro-
polıt VON Jerusalem), Kaiıro, Vaterländıische Druckerel (4:L AI dmszl|), 1611
(1894/5 Ch.), 6 116 Enthält O Reden, VOINl denen füntf für dıe Karwoche
bestimmt sınd (5S. $ V —VW ecAr:— N 0o— V \ o— VV c \—Y0). Die Rede
für den Karsamstag fehlt ın dieser Ausgabe.

C) Vollständigste Ausgabe: N AA z N S » Dıie kostbare Perle
(sıch befindend) 1n den kirchlichen Reden«, hsg VO Diakon Habli
Grg18 (Kaı1ro, Druckereı »Al-Karmah«, 1914 Ch:); O, D' / Enthält Re-
den, VOIl denen sechs für dıie Karwoche bestimmt sınd (S — 6 i_
avr — AS 4 — A2 e\+ VW — AQ E NN N0 227

Die A.T.-Lesungen für dıe Kxequien der verschıedenen Stände VON Ver-
storbenen 1ın der Karwoche Hegumenos un Priester, Dıakonen, Männer,
Frauen, männlıche Kınder, Mädchen und Nonnen; dıe Lesungen für dıe
Mönche fehlen ın der Ausgabe des Begräbnisrıtuals, Kaılro 1621, 1905 Ch.)

a) Ausg 111 ULU NTE MCIPEGUJEMUJN }HU.MTCTHPIOI[ coorah dahs> DE
Z en A \ 9 d ÄQ.  AI y | Rıtuale| uch des Dienstes der heılıgen
Saktramente, Begräbnıs der oten, USW hsg VOoNn at-Tükhi, KRomae,
1765. koptisch-arabisch, 5927548

D) Ausg.: 1112 U1 HTENTO HÖT _ en 5 gLo ]{ »Buch der Irauer-
(gottesdienste)«, hsg VO Besıtzer der Zeitschrıft °Ain Shams S

Il Klaudıus Labib], Druckereı A Shams, Bl\ unı 1621
M 1905 Ch.); O YArX V o \o" — \ (koptisch-arabisch).

G) Ausg.: Cnl al S A 2 S » Buch der Kxequıien, nämlıch
das (+ebet ür dıe gläubıgen Verstorbenen«, koptisch-katholische Ausgabe,

1934 oKoptisch-katholische Markus-Druckerelı, Ka1l1ro, 1650)
aV — V1O (koptisch-arabisch). IDiese Lesungen fehlen ın der koptisch-

katholischen Ausgabe des Rıtuale, Kaıro, 1617 1900 W0 8
In der »Sammlung VOINl (+ebeten der Kırche« (l &f s ;#7') hsg

VO (Jommos 'Abd 1-Masıh Sulaımän, Auflage, Ka1ro, 16592 1936
16”, wr V — X NL sınd Ur dıie Referenzen den Lesungen TÜr sechs Stände
angegeben. Im hıbrıdıschen »Manuale sacerdotum « (für den (+ebrauch des
koptisch-katholischen Seelsorgerklerus) S NO DU (Kaiıro, 1648

1939 Koptisch-katholische Markus-Druckereı., 16° 218 e mıt meıst
arabıschen Gebeten, das neben eınem mı ßhandelten koptischen Rıtus e1iIn
Begräbnisrıt uale ın trümmerartıger Weıse enthält, fehlen dıese Lesungen.

A Vgl dazu Graf{i, (zeschichte der chrıstlichen arabischen Interatur Studıi
Lesti 133 (Citta del Vatıcano, 1947



126 Cramer

Die moralısch qszetischen Homuilien des Johannes Chrysostomus dıe
AUS dem Griechischen Koptischen oder dem Syrischen 1NS Arabısche übersetzt,
wurden und ZU verschıedenen (Tag- un Nacht —— Gebetsstunden der Karwoche
gelesen werden Sıe sınd alle (21) eINe feste Kıyvy -Perikope der Karwoche-
Lesungen gebunden viıelen Hss erhalten und GIN196 befinden sıch mM1%
demselben Gegenstand TEl oder 141er verschıedenen Texten ıunter Velr-

schıiedenen Autornamen Die Homiuilıe ber das Gleichnis ON den 10 Jungfrauen
(Maitth ”» 13) ZUL Stunde der Nacht des Mıttwoches der Karwoche
1ST dıe EINZISE der Passıonshomilhlien dıe den TEL koptischen Druckausgaben
der ekannten Sammlung VON (ausgewählten) Predigten des Johannes
Chrysostomus®® siıch befindet Kür dıe MM() anderen Homilhen der Karwoche
gebraucht 101a och heute den koptischen Kıirchen Handschrıften oder
Kopıen.

a) Ausg.: MI g)\!l RE 3A}_'‚.A;\.“r‚é
» Buch der ausgewählten Perle des Johannes Chrysostomus, das uch
der Reden«, Kairo, Druckereı » Al -Watn«, 19 Tübeh 1604 M= Januar
18588 vVvVo vX7v Homiulıe »uüuber dıe Jungfrauen«.

b) Ausg.: ‘ mal Sl dey _.‚.a_f\H {‚s U> @ Yl 3 3S aul S
oı ar ıM » Buch der ausgewählten Perle, enthaltend dıe Reden
des Johannes Chrysostomus mıt dem Leben des Heılıgen«, besorgt VOoNn der
»G(Gesellschaft der Söhne der Kırche«, Ka1ro, “Ain Shams-Druckerei, 1624
— 1995 $ o vv — vso Homilıie ber dıe 1.() Jungfrauen.

Ac) Ausg.: ED w Al I9 aS DL—>): u.....ui | N ul
»Die ausgewählte Perle, enthaltend dıe Reden des Johannes Chrysosto-

besorgt VOIl Näshıd Sarkis, Kairo, Druckereı » Acsh-Shams«, 1644
19928 5$Vo — \ omılıe ber dıe 10 Jungfrauen?!

Handschrıiften
I3 Pascha-Lektionare Hss sınd VOL Burmester zusammenfassend behandelt

worden der Vorrede ZUT Ausgabe des Leckonnarvre de la Semaıne Sarnte??
IDıie Hss dürften orößtentenus SOWE1IT. sıch das beurteılen äßt ohne Eınsıcht
nehmen können dıie einzelnen Has dem I'yp der Druckschriften
angehören S16 enthalten un Lesungen mı1 Psalmenversen
Teılweıise sınd Katechesen vorhanden Von den poetischen Stücken dürften
1LUF dıe Z WEl Turühät &y CU) P und SIOY W SIOY IM ent;-
halten Se1N IDiese Art nennt Burmester Normaltyn

Ks gehören azı folgende Mss Berlın Staatsbibhliothek Or 20 2699 1504)
Kaılro Koptisches Museum 408 1626 Ebenda 11580 1:705) Brıtisches
Museum Or 59286 (185 Jh.) Leningrad Asıatısches Museum 239 11}

Vgl dazu (3 raf (zZeschichte der chrıstlichen arabıschen IAnteratun Studi
Vest1 133 (Citta del Vaticano 1944 341 Y

371 Vgl das Verzeichnis EIN1ISECI der vielen Hss dieser Homilie raf (Zeschichte
346 7] 0217
32 173-178
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Manchester, Rylands Lıbrary AD{ (16) 1061); Michigan, University Lıbrary
157 1&JIM.) UOxford, Bodle1an im%t D; aa idisch etwa (keine ate-
chesen), Parıs, Bıblıiotheque Natıonale Copt 7 1955) Copt (Ü, 18319);
Copt 1924 186.JB. Copt 134, 15856), Vatikanısche Bıbhothek Copto (nach
Patrol. Ortent., Z 14(0, 16-17. J: ach ebenda, 25, 4.15, 15:JA.),
Vatıkanısche Bıblıothek, Borgıa Collection, Copto 92, 1(790)

Der zaperte Handschriftentyp unterscheıidet sıch VO Normaltyp dadurch,
daß bedeutend wen1ger Lesungen A UuS dem autnımmt. Es gehört
azu das älteste erhaltene Manuskript eınes Paschabuches, Brıit Mus., Add
5997 1273 A Herner zählt Burmester azZzu dıe Hs Vatıkan. ıbl Borg.
Collect., Copto (sa idisch), 19

Kın drıtter 1y hat ach Burmester e1ın ehr Lesungen für das ages-
offizıum : Lienıngrad, Asıat Mus. 206; PAaL)® Parıs, Institut Catholique,
Copte 6—1, W: Vatıkan. BDE, Copto 9O, 1(24):; Copto 98,

DDiese Kıntelung VOIl Burmester ist schwer verständlich ohne dıe Manu-
skrıpte ZUTLC and haben Kıne oute ılfe bıetet aber dıe (oncordancetaftel
1ın 25; 476 Kıs äßt sıch dort der Inhalt aller Hss vergleichen.

£au den VO  S Burmester angegebenen Hss waren och folgende hınzuzu-
[ügen

Karıro Nr SV qs1eben Blätter (Papıer) eines Stundenbuches der Karwoche,
erwähnt VON Whiıte ıIn T'he Monasteries of the Wädi'n Natrün,
Ba %, Neuw Coptuc Texts }rom the Monastery of Macarıus 19206), 214-5

Kaiıro Nr SÖ, ebenda, Blätter (Papıer) elnNes Paschabuches, 18 J5
Kaiıro Nr 1 ebenda, eın Blatt (Pergament elnNes Paschabuches, 192 (
Vgl VIA

Vatikanısche Bibliothek.: A\ Hebbelynck un Van Lantschoot geben
1mMm Katalog der Codıces Copticı Vatıcanı, K950); unter Nr 15 e1n Ala

bısches Paschabuch?4.
Burmester berücksichtigt dıe Wiıener Hss nıcht Ks sınd folgende

NnNeNnnNel

Nationalbibliothek, Papyrussammlung, un!
koptisch, HX dıe Überschriften der einzelnen Stunden mıt arabıschem Parallel-
text Turühätreste?5.

Nationalbıbliothek, Handschriıftensammlung, Cod Copt 9, koptisch, te1l-
welse mıt arabıschem Paralleltext, SS Normaltyp.

Die Paschabücher sınd 1m Bohairıschen Dialekt geschrıeben mıt Ausnahme
der beiden ag ‘ idischen Mss Oxford, Bodleıan unt B: eLwa 13.JB.; un!: atı-
kanısche Bıblıothek, DOrg CGollect. opto 1314

Auch 239 L3,
Nr 15 (S D3) enthält 1Ur eın Blatt elnes arabischen Paschabuches, nämlhich der

»Ordo brevıs« des Palmsonntages (der Anfang der Karwoche). Andere Hss., koptisch
und arabısch der 1Ur arabisch siehe be1ı Graf{, (Zeschichte der chrıistlichen arabıschen
Lateratur, 1 191; SEL N M 192, Z 1 2, 485, 1 61 V @

Vgl weıter unten die Beschreibung ın Beschreibung der Wiener Hand-
schrıften.
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Die Perıkopen VOL Pascha-Hss., dıe bereıts veröffentliıcht SINd, stellt Bur-
mester 1ın 24 1 (4:; Hauptsächlich handelt sıch U1

dıe und N.T.-Lesungen der beiıden soeben genannten aag 1dischen Mss.36

Beschreibung der Wıener Handschrıitften
1eTr Nr genannt, Turühät-Buch, unvollständıg, 108 Blätter,

Papıer, teılweıse alte Pagınierung. Gr6öße 13 A IDıie Überschriften der
einzelnen Lesungen sınd TOot geschrıeben mıt arabıschem Paralleltext.

1eTr Nr genannt. Turühätrest, Blätter, Papıer, Gr6öße
16;5 ZU 120 Die Überschriften der einzelnen Turü  hät sınd TOT geschrıeben
mıt arabıschem Begleittext. Die Inıtıalen Jeder zweıten Strophe sınd SLETS
und dıe Schlußschnörkel zı welılen TOT, geschrieben. Nur Blatt J4 und Hr
und ergeben eınen zusammenhängenden Text Av ist, der Anfang der

Stunde des Karsamstags. Kıs mußte ein Karfreıtagstext vorausgehen, das
ist aber nıcht der Fall Joh (Thomas der Zweıifler) ann nıcht
einem Karfreıtag gelesen werden. Die Concordance VONn Burmester 25;

hat überhaupt dıe Periıkope nıcht 5T und ist vielleicht eın
arsamstagstext. Blatt GT ist ohl Ostertext Die Zeılen ähneln dem A ONM

A IO YUIMI Tarh (Turühät 1914, 1  —E —  [21)  b  ı  zl  - CHB  J aber 1U dem Inhalt, nıcht
dem Wortlaut ach In den Zusammenhang der Blätter vermag iıch keıne
arheıt bringen. Im Turdı  hät VO  S 1914 finden sıch keine Parallelen??.

1eT Nr genannt, Turühätrest, Blätter, Papıer, Größe 13
1 Alte Pagınıerung, erhalten ist Blatt 04977 und 137 Die Überschriften
der einzelnen Lesungen sind. TOT, geschrıeben mıt arabıschen Paralleltexten.
Die Anfangsbuchstaben der Strophen siınd TOT verziert und dıe Schnörkel
innerhalb der Verse ıIn Rot gehalten.

Die Wıener Hss NT 1 und lassen sıch vielleicht datıeren durch Ver-
gleich mıt Texten, dıe Whıte 1mMm der Monasterıes of Wädı
'n Natrün herausgegeben hat 1926), New Coptic Terxts from the Monastery of
Saırnt ACartUuS. Miıt ziemlıcher Sicherheıit äßt sıch 9 daß folgende Mss
dem entstammen INa  s vergleiche mıt den Wıener Hss dıe
Mss T'afel 18 B spätes oder frühes Jh.) un Vat »55 B9 (14 Jh.) Kıs
ist, ohl der SO  IS »dıcke Stil«, dem Stegemann ın selner Paläographre
(Heıdelberg 1936 Beispiele bringt, BL 15 T4 Die Wiıener Hss NT l

un gehören vıelleicht dem Zum Inhalt der Hss Nr I
und vergleiche 1eTr Abschnıitt Nr 11 441

(Fortsetzung folgt)

36 Am nde hieses Buches wird der Leser eın Verzeichnis der belangreichsten Pascha-
Handschriften finden, cdie ın den koptisch-orthodoxen Kıiıirchen VO:  s Ka1ro, Altkairo,
Alexandrien und ın den koptischen OÖöstern sich befinden.

37 Ich fand z. B ın der für die Karwoche geltenden Turühät-Hs 164 (149 Blätter,
0> 120 H Zeilen, 15.Jbh der Bibliothek der koptisch-orthodoxen Kıirche des
hl Abü Sargeh Altkaıro) verschiedene Turühät, die Sahız verschieden sind VO.  s denen
der einzıgen Ausgabe 1914


